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Am Samstag, 26. März fand der Infotag 2011 in Büren  statt. Der Weiterbildungsanlass 
war für Vereinsvorstände aber auch für KL / TL oder einfach interessierte Samariter im 
Angebot. Im Kirchensaal in Büren fanden sich um 8:00 Uhr morgens 25 Teilnehmende  
ein, welche sich auf die Fahne geschrieben haben, dass sie an diesem Morgen etwas 
lernen wollten. Die Weiterbildung war zwei Themen  gewidmet nämlich der Sitzungs-
gestaltung und dem Zeitmanagement.  Beides Themen die jederzeit in den Samariter-
vereinen aktuell sind, hört man doch da und dort wie lange  gerade Vorstandsitzungen 
dauern. Ja wenn man so viel besprechen muss, dauert es eben lange, gerade diese 
These wurde am Infotag widerlegt. Also wollten 17 Samariterinnen und 8 Samariter aus 
7 Vereinen wissen mit welchen Mitteln eine Sitzung kurz und effizient abgehalten werden 
kann. Auch beim zweiten Thema dem Zeitmanagement konnten alle herausfinden, 
welches ihre ganz persönlichen Zeitfresser  sind. Denn Zeit ist subjektiv und Zeit ist ein 
Selbstmanagement. 
 

  
 
Die beiden Kursleiterinnen hatten Herzklopfen, es war ja schliesslich der Tag ihrer 
praktischen Prüfung  zum Instruktor SSB Fachrichtung OE . Darum blinkten auch 
morgens beim Empfang der Teilnehmenden bereits viele rote kleine Herzen, eben sie 
visualisierten das Herzklopfen von Angela Waser und Sonja Wiget . Als Prüfungs-
experten schauten Walter Wellinger und Laura Moell, beide ausgewiesene Instruktoren 
SSB den beiden auf die Finger.  

  
 
Es ging primär  darum den vorgängig nach Olten geschickten Prozessplan  einzuhalten, 
bewertet wurden auch der Inhalt  der Sequenz und die Wirkung auf die Klasse. Beide 
haben aber ihre Lektionen souverän gemeistert und strahlten auch aus, dass sie die 
Methodik und Didaktik  beherrschen. Auch die Experten hatten am Schluss ein sehr 
gutes Gefühl, demzufolge dürfen wir davon ausgehen, dass Angela und auch Sonja ihre 
Prüfung bestanden  haben. Wir warten aber noch auf die Bestätigung von Olten bevor wir 
feiern. Beim Thema Sitzungsgestaltung wurden Gruppenarbeiten  zu „ was braucht es für 



 

eine gute Sitzung?“ und zu der benötigten Struktur einer Sitzung  erarbeitet. Das 1x1 des 
Zeitmanagement beinhaltete die Alpen Tagesplanung, das Eisenhower Prinzip, eine 
ToDo – Liste und das Pareto – Prinzip welche gruppenweise erarbeitet  und danach im 
Plenum präsentiert  wurden. Den ganzen Vormittag war die Aktivität und Motivation der 
Kursleiter und Teilnehmer spürbar, so dass man von einer sehr gelungen Schulung  
sprechen darf. Zum Schluss wurden sicher die Einen oder Anderen Gespräche beim 
nachfolgenden Apero besprochen.  
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